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Infoblatt, 13.02.2005 
LC RON-HILL BERLIN o.V. 

Unsere Kontonummer: 

Nr. 329/147 

www.ron-hill.de 

2.Konto (für Startgelder): 
Postbank, BLZ:100 100 10 
Kontonummer: 6365 73 101 

Postbank 
345 31 106 

Das Allerneueste: 

Die Skatserie 2005 wird m diesem Jahr wieder 6 Termine umfassen, von 
denen wie immer die drei besten Ergebnisse in die Endauswertung 
kommen. Wir hoffen auch m diesem Jahr wieder auf eine gute Beteiligung 
und bitten möglichst um telefonische Voranmeldung bei Michael Kogel, 
Tel. 928 45 23 oder beim Veremstreff. Die Startgebühr beträgt wieder 
2,50 Euro pro Abend. Der erste Termin findet schon am 10.03.05 um 
ca.18:30 Uhr im Anschluss an unseren Vereinstreff in unserem neuen 
Vereinslokal .Pali-Eck" in der Koppenstr.41 in 10243 Berlin statt. 

Einladung 
des Laufclub RON-HILL Berline. V. zur Mitgliederversammlung 

Donnerstag, den 17. März 2005, um 19.00 Uhr 
in Berlin-Hohenschönhausen, Warnitzer Str. 13 
(Geschaftsstelle der WBG Humboldt-Universffät; 
Parkplätze sind vorhanden!!!) 

2. 
3. 

4. 
5. 
6. 
7. 

Tagesordnung 

Berichte über die Aktivitäten des Vereins und die Verwendung der 
finan21ellen Mittel 
Aussprache zu den Berichten 
Beschlussfassung zum Jahresbeitrag 2005 (Festsetzung von Fälligkeit 
und Höhe der Aufnahmegebühren und der Jahresbeiträge; § 10) 
Beschlussfassung zum Finanzplan 2005 
Kassenprüfungsbericht und Entlastung des Vorstandes 
Wahl des neuen Vorstandes und der Kassenprüfer (§29) 
Sonstiges 

Wir bitten um rege Beteiligung, damit die satzungsgemäße Beschlussfähigkeit 
für die Wahl des neuen Vorstandes gegeben ist!!! 

Joachim Schuberth - 1.Vorsitzendcr 



Liebe RON-HILLer, 

zuerst alle guten Wünsche für das Jahr 2005 unseren Vereinsmitgliedern und 
Sympathisanten, besonders Gesundheit, Freude an der sportlichen Betätigung 
und Erfolge. 
(Durch ein kleines logistisches Versehen erscheinen diese Wünsche von mir 
erst im Heft 2). 

Nun wird unser Laufclub schon 15 Jahre alt, stehen wieder Vorstandswahlen 
an. Das soll Anlaß sein, über das Gebilde „RON-HILL Berlin eV." etwas zu 
philosophieren. Jene Adresse, deren Ansehen schon die Vorläufergruppc 
Technocommerz begründet hat. ist fest in der Berliner Leichtathletik, insbe
sondere in der Laufbewegung, verankert. Der persönliche Anteil unseres Ehren
mitgliedes Werner Zock an dieser positiven Entwicklung ist unbestritten. 

Der Verein mit mehr als 100 Mitgliedern setzt sich heute zunehmend aus 
Läuferinnen und Läufern zusammen. die nicht mehr aus der Laufgruppe 
Technocommerz kamen oder kaum von den Medaillen eines Ron Hilf wissen. 
Was ist für einen erlebnis- oder auch etwas leistungsorientiert laufenden an 
RON-HILL e. V. interessant ? 
1. Ansehen und Bekanntheitsgrad des Vereins werden durch Qualität und 

Quantität befördert. Die Erfolge starker Staffeln und Mannschaften in 
einigen Alterskategorien, herausragende Erfolge einzelner Läufer/lnnnen 
sowie die zahlenmäßig hohe Beteiligung von Vereinsmitgliedern an 
bestimmten Läufen erregen in der regionalen und z. T. überregionalen 
Sportwelt Aufsehen. 

2. Vom LC RON-HILL organisierte Volksläufe können sich in der 
facettenreichen Lauflandschaft gut behaupten. Durch ihre gute 
Organisation, ein angenehmes Startgeld - Leistungsverhältnis und die 
kameradschaftlichen Kontakte zu vielen anderen Läufer/Innen macht es 
Spaß, bei RON-HILL -Veranstaltungen zu laufen. 

3. Mit RON-HILL kann jeder laufen, ob Spitzenläufer oder Gesund
heitssportler, der Verein ist für alle da. Zu solchen Ausdauersportarten wie 
lnline-Skating, Triathlon, Skilanglauf oder zur Trendsportart Drachenboot
rennen besteht zunehmend Akzeptanz. Gegenüber anderen leicht
athletischen Disziplinen sind Vorbehalte nicht zu übersehen. werden aber 
durch die Läuferzehnkämpfer und die Tatigkeit unserer Kampfrichter 
abgebaut. 

4. Wer einmal Vereinsmitglied geworden ist, kann feststellen, daß auch 
außerhalb des sportlichen Geschehens ein inhaltsreiches Vereinsleben 
existiert. Beim regelmäßigen Vereinstreff ist zumeist der „harte Kern" 
anzutreffen, die vielfältigen anderen Veranstaltungen erreichen je nach 
Interessenlage größere Teilnehmerzahlen. 

5. Im Vergleich zu anderen Vereinen hat RON-HILL e. V. niedrige 
Beitragssätze, kann aber durch Sponsorenleistungen und Eigener
wirtschaftung einige Mittel für Laufen, Laufbekleidung usw. einsetzen. 
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ga es im Verein keine Kinder- und Jugendarbeit und überhaupt keine 
Ubungsleitertätigkeit gibt, wären auf lange Sicht ein Mitgliederschwund und 
allmähliches Abgleiten in die sportliche Bedeutungslosigkeit vorprogrammiert, 
wenn sich der Verein nicht anderweitig kontinuierlich erneuern könnte. Und das 
geschieht durch Erwachsene unterschiedlichen Alters, die zum Laufen finden 
(oder wieder finden) und oft schon nach kurzer Zugehörigkeit mit zum 
Aktivposten des sportlichen Geschehens und der Vereinsarbeit werden. 

Fazit dieser Betrachtungen: Damit der LC RON-HILL auch weiterhin blüht und 
gedeiht, braucht er sportliche ,Aushängeschilder", viele aktive Läufer/Innen und 
Jogger/Innen, ein interessantes Vereinsleben, Lauftreffs und Laufveran
staltungen mit Gespür für die Laufszene und er braucht Gemeinschaftsgeist, 

A r von ehrenamtlicher Arbeit vieler getragen wird, ob mit oder ohne 
dahlfunktion. Dies zu erkennen und stets zu beherzigen, ist mein Anliegen. 

Achim Schuberth 

• Bei einer größeren Anzahl von Läufern/innen von RON-HILL Berlin 
bei der Laufserie 2005 vom TuS Hohenschönhausen (06.04., 04.05., 
01.06 , 06.07., 03.08., 07.09.05) gibt es wieder einen Rabatt für die 
Läufer unseres Vereins. Um diesen in Anspruch zunehmen, bitte ich die 
interessierten Läufer/innen sich bis spätestens 05.03.05 bei llka Gomoll, 
Tel.927 73 50 oder IGomoll@aol.com zu melden Danach gebe ich dann 
bekannt, wie groß der Rabatt sein wird. 

Vereinsnachrichten: 

• Am 08.01 .05 trafen sich beim Pankower Pfannkuchenlauf bei 
erstaunlich gutem Wetter, auf solch trockener Strecke, wie selten in den 
Vorjahren mit 290 Teilnehmern über 1, 1 km, 2,3km und 6,5km. Auch aus 
unserem Verein waren wieder 10 Lauf er /innen am Start. Leider gab es 
bei diesem Lauf auch einige Probleme mit der Zeitnahme und leider gab 
es keine Siegerehrung für die Mannschaftswertung, aufgrund der hohen 
Anzahl der Nachmelder. Trotzdem waren unsere Läufer wieder recht 
erfolgreich, Christian Karbe lief über 2.3km hinter Gunnar Barber (7:53) 
und Dr. Klaus Goldammer (8:04) auf den 3 Platz (8:12min.). Auf der 
6,5km Strecke kam er auf den 12.Gesamtplatz (23:25min.). Bei den 
Frauen kam Sylvia Jacobs auf einen sehr schönen 3.Platz (25:1 Smin.) 
hinter den beiden Jugendlichen Christina Schulze (24:35) und Anne 
Barber (25:13min). Einen deutlichen Sieg konnte die Frauen- Mannschaft 
mit Sylvia, Katja Lünser, llka Gomoll und der kurzfristig dafür gewonnenen 
Birgit Thiele erzielen. Herzliche Glückwünschell! 
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• Viele unserer Läufer/innen nahmen an einem der vielen Silvesterläufe in 
Berlin und Umgebung oder in weiter Feme teil. Bei den beiden Läufen im 
Ostteil der Stadt nahmen jeweils 7 RON-HILL'er teil. In Weißensee war 
Martin Maaß mit dem 9.Platz in 43:34min. für ca. 10,4km der schnellste 
aus unserem Verein, damit konnte er auch die AK M60 für sich 
entscheiden. Im Plänterwald am frühen Nachmittag war Andre Koletzki in 
39:04min. der schnellste, auf dem 28.Platz, auf der 10km Strecke, gefolgt 
vom AK-Sieger der M60, Heinz Lachmann, in 41 :52min. Erstaunlich der 
Doppelstart von Bodo Matthes, der nach 47:11min. in Weißensee am 
Nachmittag im Plänterwald noch auf gute 46:0Bmin kam. Christian Karbe 
dagegen startete bei Zossen-Ludwigsfelde über 16,8km und belegte bei 
115 Startern den 5.Platz in der Gesamtwertung in 1 :02:48h. Nele Wild
Wall dagegen startete mit 5600 anderen Läufern beim Silvesterlauf über 
15km von Werl nach Soest und belegte einen sehr guten 9.Platz bei den 
Frauen (3.W30). Damit kam sie insgesamt auf den 193.Platz und blieb mit 
59:56min. ganz knapp unter der begehrten 1h-Marke. Auch beim 
Silvesterlauf in Wernigerode über 10km konnte Dirk Pätzig auf dem 
5.Platz (39:53min.) überzeugen. Es siegte bei insgesamt 86 Läufern Eike 
Eyermann (BLV Ilsenburg) in guten 37:05min vor Frank Reinecke mit 
derselben Zeit. 

• Beim 27.Berliner Teammarathon am 22.01 .05 gab es bei insgesamt 
sehr guten, trockenen Bedingungen leider sehr viele Ausfälle bei den 
Teams unseres Vereins. Insgesamt erreichten nur 60 Teams das Ziel. 
Hervorzuheben der Sieg in der Wertung der Frauen durch Ute Wollen
berg, Nele Wild-Wall und Katja Lünser in 3:36:25h, vor 6 anderen Frauen
teams. Bei den Männern musste der Vorjahresdritte aus unserem Verein 
(Stefan Lippold, Axel Schmoll, Jörg Plenzke) leider vorzeitig aufgeben und 
nur 2 Teams kamen unter 3 Stunden ins Ziel. Darunter waren auch die 
Sieger aus Greiz in 2:56:19h vor dem SCC Berlin (2:58:09h). Bester 
RON-HILL'er war Christian Karbe mit den Sportlern vom ESV LOK 
Potsdam (Andreas Bauer und Walter Männecke) in 3:17:33h auf dem 
8.Platz. Bestes RON - HILL - Team war mit einem sehr gleichmäßigen 
Lauf auf dem 17.Platz in 3:32:41h Peter Ryrnarowicz, Heinz und Tobias 
Lachmann. Beim FUN-RUN über 5km belegte Joachim Schuberth in 
23:46min. den 6.Platz. Herzliche Glückwünsche unseren Platzierten!!! 

Sport -- line GmbH 
Sportartikelhandel und Service 
Sportsponsoring 

Storkower Straße 14 7 
10407 Berlin 
Telefon: oJo / 4 23 29 73 
Telefax: 030 / 42 85 96 07 
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• Bei den Berlin - Brandenburgischen Hallenmeisterschaften in der Berliner 
Rudolf - Harbig - Halle am 06.02.05 waren über 3000m Helmut Huber 
und Peter Rymarowicz am Start. Helmut lief bei seinem 1.Lauf in der 
Halle taktisch sehr gut und wurde nur knapp hinter Manfred Kretschmer 
(1113,65min.) in 11 :18,32min. Vizemeister der M55. Da konnte Peter 
nicht ganz mithalten, er wurde in 11 :29:14min. 4. der M50. Herzlichen 
Glückwunsch auch unserem Sponsor Willi Klaus, der für den ESV LOK 
Potsdam startend, Doppelsieger In der M65 mit einem locker 
herausgelaufenen Sieg über 800m (2:36,B0min.) und im Hochsprung 
(1,33m) wurde. Dazu kam noch der 2.Platz im Weitsprung mit guten 
4,34m. Auch Joachim Schuberth startet seit dem 01.01 .05 bei 
Meisterschaften für einen anderen Verein, den SC Siemensstadt Berlin, 
und konnte über 200m mit dem 3.Platz in guten 32,54sec. überzeugen. In 
seinen besseren Disziplinen, dem Hoch- und dem Weitsprung patzte er 
jedoch und wurde jeweils nur 4. mit 1,24m und 4,00m. 

Ausschreibungen und Termine: 

Datum Zeit Lauf 
' . . 
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asa Lauf 13 03 Ab 23 Celler W MT 18.02 05 

Strecken 

5/ 10/ 15/ 20km 

7,4/ 11 ,1km clLCh 
51-1C,1km 
14,7/ 9,8/ 4,9km 

9/25kM 
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11 :30 .. _14.20 Uhr: 20km 
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